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Protokoll zur   

Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Prosselsheim 

am 13. März 2017, um 19.30 Uhr 

im Rathaus Prosselsheim 

ö f f e n t l i c h 

 
Vorsitz:  Erste Bürgermeisterin Birgit Börger 
Protokollführerin: Christiane Will 
 
 
Bürgermeisterin Börger eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung. Sie stellt fest, dass zur Sitzung ordnungs-
gemäß geladen war und dass das Gremium beschlussfähig ist.  
Zu Beginn der Sitzung sind 12. Gemeinderäte neben der Bürgermeisterin anwesend. 
 
 
Tagesordnung:  
Öffentlicher Teil 

1 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017; Satzungsbeschluss und Beschlüsse zu 
den Anlagen, zum Stellenplan, Schulden- und Rücklagenübersicht und 
Investitionsprogramm 

2 Behandlung von Bauanträgen 

2.1 Fassaden- und Dachsanierung am ehemaligen Verwalterwohnhaus, Gut 
Seligenstadt 3; Stiftung Juliusspital, Würzburg 

3 Bekanntgabe nachdem die Geheimhaltung weggefallen ist (Art. 52 BayGO) 

4 Fragen anwesender Bürger 

4.1 Helmut Hufnagel: Telefonnummern der VG 

4.2 Helmut Hufnagel: Heckenschnitt 

4.3 Helmut Hufnagel: Aufstellung von Abfalleimern 

5 Informationen der Bürgermeisterin 

5.1 Südwasser 

5.2 Baustelle Würzburger Straße 

6 Anfragen aus dem Gemeinderat 

6.1 2. Bürgermeister Öchsner: Brennholz 

6.2 2. Bürgermeister Öchsner: Streuobst 

6.3 2. Bürgermeister Öchsner: Flurgang 

6.4 2. Bürgermeister Öchsner: Ferienprogramm 

6.5 2. Bürgermeister Öchnser: Bauschutt 



  

 

2 

 

 

 

I. Vor Eintritt in die Tagesordnung 
 
 
HINWEIS: Handyverbot während der Sitzung!!!! 
 
 
 
1 Anregungen, Anträge und Zustimmung der Tagesordnung  
 
Beschluss: 
Der Tagesordnung wird zugestimmt. 
 

Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angen. 
 
 
 
 
 
2 Annahme der Gemeinderatsprotokolle 

 
 
Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Gemeinderatsitzung vom 13. Februar 2017 

 
Beratung: 
GR Dr. Stibbe hat kleine textliche Änderungen zum TOP 1.1. Die Anregungen werden entsprechend 
im Protokoll geändert. 
 
2. Bürgermeister Öchsner moniert zu TOP 5 bezüglich der Rechnungsprüfung die Stellungnahme der 
Verwaltungsgemeinschaft. Hiermit sei er nicht einverstanden. 
Die Stellungnahme ist sachlich richtig und war in der letzten Gemeinderatssitzung mit dem Gremium 
in dieser Form abgestimmt. 
 
Beschluss: 
Das Protokoll der öffentlichen Gemeinderatsitzung vom 13. Februar 2017 wird mit den vorgenannten 
Änderungen genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis: 11 : 2 angen. 
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II.  Eintritt in die Tagesordnung 

 
 

1 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017; 
Satzungsbeschluss und Beschlüsse zu den Anlagen, zum Stellenplan, Schulden- und Rückla-
genübersicht und Investitionsprogramm 

 
Sachvortrag: 
Der Haushaltsplan und die Anlagen zum Haushaltsplan wurden jedem Gemeinderat vor der Sitzung 
zugesandt. 
 
Beratung:  
Es stellt sich die Frage, warum die Grundsteuer A niedriger angesetzt ist, als im letzten Jahr. 
 
Bezüglich der Haushaltsstelle 9401 wird angemerkt, dass die Summe die gleiche ist, jedoch anders 
aufgeteilt ist. 
Es wird darum gebeten, dass Herr Fiebig die in der Haushaltsvorbesprechung gewünschten Auskünfte 
dem Gremium schriftlich vorlegt. 
 
Beschluss: 
Der Haushaltssatzung mit folgendem Wortlaut: 
 
 

H A U S H A L T S S A T Z U N G 

der Gemeinde Prosselsheim 

für das Haushaltsjahr 2017 

 

Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Prosselsheim folgende Haus-

haltssatzung: 

 

§1 

 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird hiermit festgesetzt; er 

schließt im 

Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.462.424 EUR 

und im 

Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.639.635 EUR 

ab. 

 

§ 2 

 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
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§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

 

§ 4 

 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer    a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)  350 v.H. 

                             b) für die Grundstücke                                             (B)  330 v.H. 

 

2. Gewerbesteuer 300 v.H. 

 

§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushalts-

plan wird auf  410.000 EUR festgesetzt. 

 

§ 6 

 

Diese Haushaltssatzung tritt am 1.1.2017 in Kraft. 

 

Prosselsheim,  

 

GEMEINDE PROSSELSHEIM 

 

Birgit Börger, 

1. Bürgermeisterin 

 

wird zugestimmt. 
 

Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angen. 

 
 
Beschluss: 

Dem Haushaltsplan 2017 und den Anlagen zum Haushaltsplan, wie Stellenplan, Schulden- und Rück-

lagenübersicht wird zugestimmt. 

Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angen. 

 

 

Beschluss: 

Dem Investitionsprogramm als Anlage zur Haushaltssatzung wird zugestimmt. 

Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angen. 
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2 Behandlung von Bauanträgen 

 

2.1 Fassaden- und Dachsanierung am ehemaligen Verwalterwohnhaus, Gut Seligenstadt 3; 
Stiftung Juliusspital, Würzburg 

 

Sachvortrag: 

Hierzu liegt dem Gemeinderat ein Antrag auf Erlaubnis gemäß Art. 6 u. 7 Denkmalschutzgesetz vor. 

 

Beschluss: 

Die Gemeinde Prosselsheim nimmt den Antrag auf Erlaubnis gemäß Art. 6 u. 7 Denkmalschutzgesetz 

von der Stiftung Juliusspital zur Kenntnis. Anregungen sind keine veranlasst.  

Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angen. 
 
 
 
 

3 Bekanntgabe nachdem die Geheimhaltung weggefallen ist (Art. 52 BayGO) 

 

./. 

 

 

 

 

4 Fragen anwesender Bürger 

4.1 Helmut Hufnagel: Telefonnummern der VG 

Herr Helmut Hufnagel bittet darum, dass die Telefonnummern der Verwaltungsgemeinschaft Esten-

feld wieder einmal im Mitteilungsblatt veröffentlicht werden. 

 

 

4.2 Helmut Hufnagel: Heckenschnitt 

Herr Helmut Hufnagel fragt nach dem Stand des Heckenschnittes. 

Die Bürgermeisterin teilt mit, dass der Heckenschnitt so ausgeführt wurde, wie mit Herrn Kölbl von 

der Unteren Naturschutzbehörde besprochen. 
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4.3 Helmut Hufnagel: Aufstellung von Abfalleimern 

Herr Helmut Hufnagel bittet darum, dass ein Abfalleimer an den Glascontainern aufgestellt wird. 

Die Bürgermeisterin sieht dies kritisch und weist darauf hin, dass in Abfalleimern, die auf öffentlicher 

Fläche stehen, leider Hausmüll entsorgt wird. 

 

 

 

 

5 Informationen der Bürgermeisterin 

5.1 Südwasser  

Es fanden bereits Gesprächstermine und Begutachtungstermine in der Kläranlage durch die Südwas-

ser statt. 

 

 

5.2 Baustelle Würzburger Straße  

Auf die Frage nach der Baustelle in der Würzburger Straße teilt die Bürgermeisterin mit, dass der 

Hausanschlusskanal zusammengebrochen ist. 

Hier werden die Hausanschlussleitungen zum Teil erneuert und neu an den Hauptkanal angeschlos-

sen. 

 

 

6 Anfragen aus dem Gemeinderat 

6.1 2. Bürgermeister Öchsner: Brennholz 

2. Bürgermeister Öchsner teilt mit, dass das Brennholz vergeben ist.  
Auf den Aufruf im Mitteilungsblatt haben sich 6 Interessenten gemeldet. 
 
 

6.2 2. Bürgermeister Öchsner: Streuobst 

2. Bürgermeister Öchsner teilt mit, dass der Sachverständige für Streuobst bereits vor Ort war und 
ein entsprechendes Angebot erstellt. 
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6.3 2. Bürgermeister Öchsner: Flurgang 

Der jährliche Flurgang der Feldgeschworenen wird am 26.04.2017 stattfinden. 
 
 

6.4 2. Bürgermeister Öchsner: Ferienprogramm 

2. Bürgermeister Öchsner teilt mit, dass in den Sommerferien wieder ein Ferienprogramm, wie Zelt-
lager, Bolzplatzfest und Bogenschießen stattfindet. 
Im Mitteilungsblatt soll der Termin über die Vorbesprechung bekanntgegeben werden. 
 
 

6.5 2. Bürgermeister Öchnser: Bauschutt 

2. Bürgermeister Öchsner teilt mit, dass im Wald Bauschutt liegt. 
Außerdem wird moniert, dass im Bach Grenzsteine liegen. 
Er weist darauf hin, dass Schutt ablagern im Wald verboten ist. 
 
 
 
 

Ende der Sitzung um  20.25 Uhr. 
 

 

 

 

Birgit Börger Christiane Will 

Erste Bürgermeisterin Schriftführerin 


